
W I M P E R N V E R L Ä N G E R U N G  

NEBENWIRKUNGEN

BITTE LESEN SIE DAS DOKUMENT AUFMERKSAM

Liebe Kundin, lieber Kunde,
es ist wichtig zu beachten, dass die Nebenwirkungen einer Wimpernverlängerung je nach
individuellen Hauttypen, Gesundheitszuständen und der Technik variieren können. Folgende
Punkte bieten allgemeine Informationen zu möglichen Nebenwirkungen:

1. Rötung und Reizung der Augenlider: Eine häufige Reaktion auf den Klebstoff oder die
Extensions, die normalerweise nach einigen Tagen abklingt.
2. Schwellung der Augenlider: Mögliche Folge einer allergischen Reaktion oder
Überempfindlichkeit auf die verwendeten Materialien.
3. Juckreiz oder Brennen in den Augen: Kann auftreten, wenn der Dampf oder der Klebstoff in
die Augen gelangt oder die Extensions die Augen reizen.
4. Empfindlichkeit gegenüber dem Klebstoff oder den verwendeten Materialien: Einige
Personen können allergisch auf die Inhaltsstoffe reagieren.
5. Trockenheit oder Schuppung der Haut um die Augen: Eine normale Reaktion auf den
Klebstoff oder die Behandlung, die mit Feuchtigkeitspflege behandelt werden kann.
6. Unangenehmes Gefühl von Fremdkörpern in den Augen: Kann auftreten, wenn man sich
noch nicht an die Wimpernextensionen gewöhnt hat.
7. Augenschmerzen oder Unbehagen während oder nach der Behandlung: Einige Personen
können ein leichtes Druckgefühl verspüren, dies ist normalerweise vorübergehend.
8. Infektionen der Augen oder der umliegenden Haut: Selten, aber möglich, wenn die
Hygienestandards des Kunden nicht eingehalten werden.
9. Verlust natürlicher Wimpern aufgrund von übermäßiger Belastung: Kann auftreten, wenn
die Extensions zu schwer sind. Hier ist auf die Empfehlung der Wimpernstylistin zu achten. 
10. Verklebung oder Verklumpung der Wimpernextensionen: Kann auftreten, wenn zu viel
Klebstoff verwendet wird oder die Extensions nicht ordnungsgemäß getrennt wurden. Dies
tritt nur in Studios auf die nicht ordnungsgemäß geschult wurden.
11. Veränderung der natürlichen Wimpernwachstumszyklen: Kann auftreten, wenn die
Extensions die natürlichen Wimpern beeinflussen.
12. Beschädigung der natürlichen Wimpernfollikel: Kann auftreten, wenn die Extensions
unsachgemäß entfernt werden. Hier ist auf die Empfehlung der Wimpernstylistin zu achten.
Die Entfernung sollte immer in einem professionellen Studio durchgeführt werden. 
13. Unsymmetrische Platzierung der Wimpernextensionen: Kann auftreten, wenn die
Wimpern nach und nach ausfallen, so entstehen Lücken, auch kann dies in einem nicht
ordnungsgemäß geschulten Studio auftreten.
14. Ablösen oder Verrutschen der Wimpernextensionen: Kann auftreten, wenn der Klebstoff
nicht richtig haftet oder die Pflegehinweise nicht eingehalten werden. Hier erfolgt in der
nächsten Behandlung eine Anpassung des Klebers.
15. Entzündungen oder Schäden an den Tränendrüsen: Selten, aber möglich, wenn die Augen
während der Behandlung gereizt werden.
16. Schwierigkeiten beim Entfernen der Wimpernextensionen: Kann auftreten, wenn die
Extensions fest am natürlichen Wimpernansatz haften.
17. Langfristige Auswirkungen auf die Gesundheit der natürlichen Wimpern: Regelmäßige
Verwendung von Wimpernextensionen kann die natürlichen Wimpern schwächen oder
beschädigen. Allerdings ist dies auch eher selten der Fall.

Die meisten Kunden erleben nach der Behandlung überwiegend positive Ergebnisse mit
keinen oder nur minimalen Nebenwirkungen. Individuelle Reaktionen können variieren,
daher empfehlen wir vorab eine detaillierte Beratung. Bei Unsicherheiten und um Ihre Fragen
zu klären sowie weitere Informationen zu geben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.


